
 

Rubus acanthodes Hofmann 
Hofmanns Brombeere 

 
Exemplarische Belege: (nach H.E. Weber in: Abh. Ber. Naturkundemus. Görlitz Bd. 61 Nr. 8, 1987, S. 27 
 
- Rietschen, „Verlorenes Wasser” bei Teicha, 22.7.1909, BARBER {GLM). 
- Niesky, Stannewischer Heide, Jagen 58, 21.7.1909, BARBER (GLM). 
- Königshainer Gebirge, Arnsdorf, Himpels Busch, 31.7.1902, BARBER (GLM). 
- Königshainer Gebirge, Mengelsdorfer Forst, im Schwarzen Grunde, 7.1886, BARBER, „R. 

apricus" (GLM). 
- Auf dem Valtenberg, „Naßweg“ am Westhang, 24.7.1978, WEBER (Herb. WEBER). 
- Zittauer Gebirge bei Oybin, 1900, HOFMANN (B). 
- Niederoybin, Wittichschenke, 8.1912, WEDER (GLM). 
 
 
 
 

Ausgewählte Fundorte: (aus F.W. Sander, Ber. Naturforsch.Ges. der Oberlausitz, Görlitz 2020, Bd. 27) 
 

- 5055/211: Neißetal, Wegrand westlich von Kloster Marienthal (5494570/5651434), 27.8.2004; 
- 4954/322: Strahwalder Höhen, westl. Teil des Parzellenweges (5482395/5656953), 18.7.2008; 
- 4951/231: Umg. Forsthaus Klunker, unmittelbar zum Gipfel des Rückenbergs führender 

Wanderweg (5447876/5659145), 31.7.2009; 
- 4851/342: Schmölln - südöstlicher Ortsrand, Pfarrberg (5446727/5665238), 9.9.2016; 
- 4754/113: Leipgeen - ca. l km SSO, schonungsartiger Waldbereich (5477560/ 5682342), 

14.9.2016. 
 

Vergleich zwischen Rubus acanthodes und Rubus chaerophyllus 
 

  R. acanthodes R. chaerophyllus 
Schössling Farbe dunkelweinrot wenig gerötet 
 Behaarung 10->30 Haare pro cm Seite 0-3(-5) Haare pro cm Seite 
 Bestachelung oft ungleichstachelig fast gleichartig 
    
Blatt            Form deutlich fußförmig 5-zählig handförmig, seltener angedeutet 

fußförmig 5-zählig 
 Behaarung  oberseits 20-40 Haare pro cm2 oberseits 0-10 Haare pro cm2, 

verkahlend 
 Endblättchen aus abgerundetem oder nur 

seicht herzförmigem Grund 
schmaler umgekehrt eiförmig 

aus deutlich herzförmigem 
Grund breit elliptisch bis 
umgekehrt eiförmig, zuletzt 
auch etwas rundlich 

 Serratur grober, schärfer und dabei 
deutlich periodisch  

gleichmäßig 

 Hauptzähne teilweise etwas auswärts 
gekrümmt 

gerade 

    
Blütenstiele  meist reichlich stieldrüsig mit 2-10(-25) sehr feinen 

Drüsenborsten 
 
 


